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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

FV 1926 Uffenheim II : SV DJK Sommerach II 
Donnerstag, 01.02.2024, 20:00 Uhr

Hoffmann macht den Sack zu

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf
der FV 1926 Uffenheim II am Donnerstagabend auf die Gäste von der SV DJK Sommerach II. Aus
dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Hoffmann und Miess, die in allen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Gunter Hoffmann,
mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der FV
1926 Uffenheim II dieses Match mit einem und die SV DJK Sommerach II mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Reif / Miess bezwangen Pfriem / Utz in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Genügend
spielerische Mittel hatten Hoffmann / Miess letztlich parat, um sich gegen Utz / Zezula
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig
Chancen ließ Gunter Hoffmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Georg Utz. Gerhard
Reif war im Einzel gegen Martin Pfriem nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Beim Stand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Georg Miess war in der
Partie gegen Ronny Zezula nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Thomas Miess bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Burkard Utz, so dass Utz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es Gunter Hoffmann den Gastspieler Martin Pfriem
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts
zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Gerhard Reif beim letztendlich klaren 0:3 gegen Georg Utz. Keine Chancen ließ
hingegen Georg Miess bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Burkard Utz. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Lange dagegenhalten konnte Thomas Miess beim
2:3 gegen Ronny Zezula. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Miess
dennoch im 5. Satz. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3
für den FV 1926 Uffenheim II.

Nach diesem Ergebnis weist der FV 1926 Uffenheim II nun ein Punktekonto von 16:8 Punkten auf,
während die SV DJK Sommerach II vor dem nächsten Spiel, das am 07.02.2024 gegen den TV
Etwashausen V ansteht, 9:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FV 1926 Uffenheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.02.2024 gegen den TSV Biebelried 1972.

 Statistik:
 FV 1926 Uffenheim II

Doppel: Reif / Miess 1:0, Hoffmann / Miess 1:0 
Einzel: G. Hoffmann 2:0, G. Reif 1:1, G. Miess 2:0, T. Miess 0:2 

 SV DJK Sommerach II
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Doppel: Pfriem / Utz 0:1, Utz / Zezula 0:1 
Einzel: M. Pfriem 0:2, G. Utz 1:1, B. Utz 1:1, R. Zezula 1:1


